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Gemeinderat / Ortschaftsrat

Aussichtsreiche Wanderung von 
Grötzingen nach Weingarten
Wir laden alle Wanderfreunde zu un-
serer zweiten Wanderung in diesem 
Jahr ein. 
Treffpunkt:  Sonntag, 29. September 
9 Uhr Stadtbahnhof Ettlingen um ggf. gemeinsame 
Fahrkarten zu erwerben.
Von Grötzingen aus laufen wir auf dem „Weitwander-
weg Odenwald-Vogesen“ mit herrlichen Ausblicken.
Unsere erste Rast können wir beim Naturfreundehaus 
Grötzingen einlegen.
Weiter geht es u.a. auf einem Waldlehrpfad der Ge-
meinde Pfinztal durch den „Großen Wald“. Oberhalb 
des „Mauertal“ genießen wir einen schönen Blick auf 
Weingarten. Dort sind Einkehrmöglichkeiten vorhan-
den. Durch den Ort geht es dann zum Bahnhof.(evtl. 
auch mit Bus möglich)
Die Heimfahrt kann 1/2stündlich erfolgen. 
Diese Wanderung wollten wir schon letztes Jahr 
durchführen, mussten den Termin aber aus Witte-
rungsgründen absagen.
Wegstrecke ca. 12 km
Höhenmeter ca. 150 m
Rückfragen unter Tel. 07243-597386
Bernhard Hiemenz
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Dr. Martin W. 
Keydel, Stadtrat 
FDP / Bürgerliste-
Gruppe,  
Vorsitzender des 
FDP-Stadtver-
bands 

fraktion@fdp-
ettlingen.de 

 

Nach der Wahl ist vor 
der Wahl  
Wir geben zu, dass unser schlechtes 
Abschneiden auf Bundesebene uner-
wartet kam und schmerzt, auch wenn es 
nicht um Sieg oder Niederlage geht wie 
im Fußball, sondern um unser Land und 
seine Bürger. Sollte die Wahl den Bür-
gern Besserung (vom Guten!) bringen, 
ist das Ergebnis in Ordnung – wir wer-
den sehen. Damit ist der Wahlkampf 
vorbei, bei dem engagierte Bürger auf 
dem Ettlinger Marktplatz und anderswo 
Farbe bekennen und ihre Überzeugung 
auf die Wähler zu übertragen versu-
chen. Für uns Ehrenamtliche ist es nicht 
nur Zeitvertreib, es ist auch Meinungs-
forschung und Rückmeldung. Wir kom-
men mit Bürgern ins Gespräch, mit de-
nen wir uns sonst kaum austauschen 
könnten. Und wir kommen mit den Kol-
legen der anderen Parteien ins Ge-
spräch, die, ebenso wie wir, das Beste 
für Volk, Stadt und Land anstreben. 
Wir sehen uns wieder vor den Kommu-
nalwahlen, bei guten Gesprächen mit 
der CDU, ihrem feinen Kaffee und Jazz, 
mit SPD, Grünen, FE und FW und even-
tuell noch weiteren Kandidaten?    

 

Dr. Albrecht Ditzinger  www.cdu-ettlingen.de 

Gemeinderatsfraktion

Christlich Demokratische Union Deutschlands

Danke ! 
„Das läuft ja genau so ab, wie sie’s in der Sendung 
mit der Maus erklärt haben“ stellt der junge Mann 
fachmännisch fest. Er ist nicht der Einzige, der an 
diesem Wahlsonntag zusammen mit seinen Eltern 
zur Wahl kommt. Denn die gute Wahlbeteiligung, so 
gut übrigens, dass uns im Wahllokal in Bruchhausen 
um ein Haar die Wahlzettel ausgegangen wären, ist 
ganz sicher eine der erfreulichsten Erscheinungen des vergangenen 
Wahlsonntags. Die Menschen interessieren sich eben doch für die Politik 
und das quer über alle Altersgruppen hinweg. Dafür sei allen, die zur 
Wahl gegangen sind, ganz herzlich gedankt. 
Unser besonderer Dank geht naturgemäß an unsere Wählerinnen und 
Wähler in Ettlingen, die Axel Fischer, unserem Vertreter im Bundestag, 
zu einem überragenden Ergebnis von 54% der Erststimmen verholfen 
haben. Dazu beigetragen hat sicherlich auch Axels unermüdlicher 
Einsatz in der Vorwahlzeit, sowie der Einsatz der vielen Helferinnen und 
Helfer, ohne die ein erfolgreicher Wahlkampf nicht möglich wäre. 
Besonders beachtenswert ist das Wahlergebnis in Baden-Württemberg, 
wo der Zweitstimmenanteil der CDU von 34,4% (2009) auf 45,7% 
anstieg. Ein deutliches Zeichen an die Landesregierung, ihre Haltung 
insbesondere in der Schulpolitik, aber auch in der Zerstörung des 
einmaligen Naturraums der Vorbergzone nochmals zu überdenken. 
Letztlich sei auch dem städtischen Wahlteam gedankt, das mit großem 
Einsatz dafür gesorgt hat, dass die Wahl überall ordnungsgemäß – und 
mit genügend Wahlzetteln - durchgeführt werden konnte. 

 

 
 
 

Sehr geehrte, liebe 
Bürgerinnen und Bürger,  

 

heute möchten wir uns bei allen Ettlinger Wählerinnen und Wählern, 
die uns ihre Stimme gegeben haben, herzlich bedanken.  
Unser Dank gilt aber auch der Kandidatin Vanessa Rieß, die mit 
ihrem engagierten Wahlkampf dazu beigetragen hat, dass wir auch 
in Ettlingen einen Stimmenzuwachs verzeichnen konnten. Gerade 
Kandidaten und Kandidatinnen, die nicht durch einen sicheren 
Listenplatz abgesichert sind, verdienen besondere Anerkennung, 
denn darauf basiert unsere Demokratie!  
Gleichzeitig danken wir allen, die sich in den letzten Monaten auf 
irgendeine Art und Weise im Wahlkampf aktiv eingebracht haben. 
Nicht unerwähnt bleiben darf, dass die SPD in Baden-Württemberg 
nunmehr mit 20 statt bisher 15 Abgeordneten in Berlin vertreten ist. 
Davon haben im Umkreis drei SPD-Frauen den Einzug in den 
Bundestag geschafft: Katja Mast (Pforzheim/Enzkreis), Gabriele 
Katzmarek (Rastatt/Baden-Baden/Bühl) und Saskia Esken (Calw/ 
Freudenstadt). Ihnen gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen bei der Arbeit für die Region viel Elan und viel Erfolg.  
Und auch hier vor Ort setzt sich die SPD-Gemeinderatsfraktion 
weiterhin für soziale Gerechtigkeit, Chancengleichheit und ein 
lebens- und liebenswertes Ettlingen ein. Aufgaben, die in naher 
Zukunft zu bewältigen sind, gibt es genug.  
Für den Stadtverband der SPD Ettlingen, Ortsvereine und Fraktion: 
Dörte Riedel, Norbert Märkle, Jörg Schosser, Sonja Steinmann,  
Peter Adrian, Karl-Heinz Hadasch, Engelbert Heck und Helma 
Hofmeister. 
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Freie Wähler Ettlingen e.V. 
Ettlinger Str. 8, 76275 Ettlingen 

Tel: 0171/5311048 - Fax: 07243/30548 
eMail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de 

Gutachten Bauvorhaben  
Albgrün / Schöllbronnerstraße 

Wir, die Feien Wähler, wünschen uns einen gemeinschaftlichen 
Antrag aus den Fraktionen und Gruppen des Gemeinderates zur 
Neuerstellung eines Lärmgutachtens zum Bauvorhaben Albgrün / 

Schöllbronnerstraße. Es ist zwar richtig, 
dass das Gutachten üblicherweise vom 
Bauträger kommt, in diesem Fall ist 
jedoch ein für die Bürger neutraleres 
Gutachten ohne Interessenseinbindung 
der Stadt oder des Bauträgers wünsch-
enswert. Sicher muss man auch 
bedenken, dass die Anwohner vorher 
Nachbarn eines Industriegebietes waren, 
welches wegen Unrentabilität aufgegeben 
wurde und seit Jahren nicht mehr den 
Lärm und andere Emissionen 
verursachte, welche ein Industriegebiet 

zulässigerweise ausstoßen darf. Unabhängig davon ist dem Wunsch 
der Anwohner Rechnung zu tragen, dass bei einer innerstädtischen 
Umwandlung in ein Wohngebiet, störende Gewerbebetriebe, zu 
denen eben auch Einkaufsmärkte mit massiver Kundenanbindung 
zählen, nicht nur deshalb zugelassen werden weil zum verbleiben-
den Industriegebiet Bardusch eine Abstufung über einen Gewerbe-
riegel erfolgen muss. Dafür wäre auch ein Bürotrakt ausreichend, 
welcher sich sicher schwieriger vermarkten lässt. Diese Situation war 
dem Bauträger aber bekannt und er muss damit leben. 
 

Martin Bender                               www.freie-waehler-ettlingen.de 

 

ausgebildet. Erfahrungen, die sie für eine 
gesunde körperliche, geistige, emotiona-
le und soziale Entwicklung benötigen.
Kindersport bringt’s total! Das wissen 
die Sportvereine schon lange. Deswegen 
geht es bei den Jüngsten los. Schade 
nur, dass noch so wenige Kindergärten 
von der Möglichkeit einer Kooperation 
Gebrauch machen oder die angebote-
nen Schulungen als Fortbildungsmaß-
nahmen der Erzieher/innen zulassen.
Gesucht – Dein Projekt!
Eine deutschlandweite Studie belegt, 
dass die 14- bis 24-Jährigen ihr frei-
williges Engagement ausgeweitet und 
zunehmend auf Dauer angelegt haben. 
Allein im Sport nehmen etwa 30 Pro-
zent eine Funktion wahr. Für den Ju-
gendbildungspreis werden die Projekte 
junger Menschen (bis 27 Jahre) und ihr 
Engagement gesucht. Bis zum 15. Ok-
tober kann sich jede/r alleine, mit seinen 
Freunden oder ihrer/seinen Gruppe be-
werben. www.deinding-bw.de .

Den SALTO kann jeder
Schließlich steht das vom Deutschen 
Sportbund geleitete Projekt für Sport, 
Ausbildung, Lernen, Technologie, Orga-
nisation. Ziel ist die Verbesserung der 
Aus-, Fort- und Weiterbildung durch den 
Einsatz digitaler Medien. Davon können 
aber auch Trainer/innen, Übungsleiter/
innen, Jugendleiter/innen und die Ver-
einsführung profitieren.
www.salto-dosb.de.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Abt. Tennis
Erwachsene Singles und Paare.
Haben Sie schon einmal Tennis gespielt 
und dann aufgehört, warum auch im-
mer? Sie können es bestimmt noch. 
Nach einer Auffrischung Ihrer Kenntnis-
se mit unserem Trainer Ludmil Rous-
sanov werden Sie wieder Freude am 
Tennisspielen haben. Probieren Sie es, 
wir unterstützen Sie dabei. 
Für Erwachsene, haben wir ein Wieder-
einsteigerpaket für nur 80 € bzw. 150 €. 
Das Paket umfasst 5 Trainingsstunden 
mit unserem Trainer in einer 4er-Gruppe 
sonntags von 16 – 17 Uhr in der Halle 
inklusive Licht. Übrigens, wer noch nie 
gespielt hat, kann das Paket auch bu-
chen! Weitere Infos gibt es unter
www.ssv-ettlingen.de, auf der Ge-
schäftsstelle, oder unter 0721 5311360.

Jugendtennis im Abo oder zum 
Schnuppern.
Die Tennisabteilung bietet für die Winter-
saison 2013/14 (ab 29. September bis 
19. April) als Restkontingent ein Probier-
paket an, welches sich an Jugendliche 
im Alter von 8 bis 10 Jahre richtet. Die 
Gebühren umfassen Trainer und Hal-
lenbenutzung incl. Licht (soweit erfor-
derlich). Die Trainingsstunden finden in 
einer Gruppe bis maximal 4 Teilnehmer, 
jeweils sonntags von 14 - 15 Uhr oder 
von 11 - 12 Uhr statt, und dauern 60 
Minuten. Leihschläger stehen kostenlos 
zur Verfügung. Und das alles zu einem 
super Preis.
Wer es erst einmal probieren möchte, 
kann zum Einstieg zu einem sehr güns-
tigen Schnupperpreis buchen. Jugendli-
che Zahlen für 5 Stunden nur 72 €, und 
das all inklusive.
Achtung: Was wir Ihnen hier anbieten 
sind Restplätze. Wer dabei sein möchte 
sollte sich umgehend bei uns melden. 
Weitere Infos gibt es bei unserem Ab-
teilungsleiter Bruce Michel 0171 50 31 
18 0, 0721 53 11 36 0 oder auf der 
Geschäftsstelle der SSV in der Kronen-
straße 2.

Trainingszeiten in der Wintersaison 
2013/14.
(5. Oktober bis 19. April
Wir beginnen am Wochenende 28.9 / 
29.9. aufgrund der zu erwartenden gu-
ten Wetterlage im Freien, und spielen 
dafür am 5./6.10. wegen des Brücken-
tages am 4.10. nicht. Ab 12.10./13.10. 
sind wir dann in der Halle. Die Trainings-
zeiten für die Wintersaison können unter
www.ssv-etlingen.de/Tennis eingesehen 
werden.

Saisonende (Platzabbau)
Aufgrund der guten Wetterlage werden 
wir die Freiplätze bis 18. Oktober spiel-
bereit halten. Nutzt die schönen Tage 
und spielt Tennis.

Vereine und
Organisationen

Bewegung von Anfang an
Bildung geht über die reine Erziehung 
hinaus und ist davon abhängig, welche 
Voraussetzungen ein Kind für sein Ler-
nen findet. Kinder, die eine motorische 
Grundlagenausbildung erhalten, werden 
zu mehr Bewegung animiert, zum Spor-
treiben motiviert und für die Anforderun-
gen in den verschiedensten Sportarten 
fit gemacht.
Nicht erst im Schulalter, bereits im Kin-
dergarten muss die Bedeutung von 
Bewegung bewusst sein. Die grund-
legenden Bewegungsformen wie z.B. 
Hüpfen, Springen, Hangeln, Balancieren, 
Schwingen fördern die koordinativen 
Fähigkeiten (Reaktions-, Orientierungs-, 
Gleichgewichts-, Rhythmisierungs-, An-
passungsfähigkeit u.v.m.) ebenso wie die 
Kondition mit Ausdauer, Kraft, Schnel-
lig- und Beweglichkeit. Studien belegen, 
dass die geistige Entwicklung mit dem 
Bewegungslernen verbunden ist. Je frü-
her und vielfältiger ein Kind mit Selbstre-
gulation, Aufmerksamkeitssteuerung und 
Gedächtnisleistungen beansprucht wird, 
desto besser werden die Gehirnregionen 


